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Mietertag Baden-Württemberg 2026 
 
 

 

 
 
Antrag-Nr.:  C 2_Änderungsvorschlag LB 

 

Stichwort: Stärkung des Wissenstransfers und Umsetzung einer Digitaloffen-

sive für den DMB Baden-Württemberg 2030 

 

Gründung eines „Kooperationsforum Süd“ zur Stärkung der Zu-

sammenarbeit im Landesverband und Optimierung des Wissens-

transfers.  

 

 

Adressat:   Mietervereine, Landesverband 

 

Antragsteller:  Landesvorstand 

 

 

 

 

Die Delegiertenversammlung des Mietertages Baden-Württemberg möge beschließen: 

 

Die Mitgliederversammlung beauftragt den Landesvorstand des Deutschen Mieterbun-1 

des Baden-Württemberg, gemeinsam mit den Mitgliedsvereinen ein Konzept zur Weiter-2 

entwicklung der Zusammenarbeit zwischen Landesverband und örtlichen Mieterverei-3 

nen zu erarbeiten.  4 

Dabei sollen insbesondere regelmäßige Austauschformate, transparente Informations-5 

strukturen sowie gemeinsame Strategien in der wohnungspolitischen Interessenvertre-6 

tung entwickelt werden. Ziel ist auch eine regelhafte Einbindung der Mitgliedsvereine in 7 

politische Positionsfindungen des Landesverbandes.  8 

Im Anschluss an die ergebnisoffene Erarbeitung und Beschlussfassung eines Konzep-9 

tes zur Zusammenarbeit und zur Stärkung des Wissenstransfer bei einer Vorsitzenden-10 

konferenz in 2027, wird darauf aufbauend ein Vorschlag für Wege der digitalen Zusam-11 

menarbeit entwickelt. Dabei ist die Vielfalt der Mietervereine zu berücksichtigen und 12 

sicherzustellen, dass niedrigschwellig die Mietervereine eingebunden werden können. 13 

Bei der Auswahl von IT-Anbietern werden wir neben der Anwendbarkeit die Souveräni-14 

tät in den Fokus nehmen und die Umsetzung mit einem europäischen Anbieter klar fa-15 

vorisieren.  16 
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Begründung: 

Viele Vereine im Landesverband stehen vor ähnlichen Herausforderungen – etwa Personal-

gewinnung, zeitgemäße Verwaltungssysteme, digitale Beratungsmethoden oder wirkungs-

volle Öffentlichkeitsarbeit. Ein institutionalisiertes Forum verbessert die Zusammenarbeit, er-

möglicht gegenseitige Unterstützung und stärkt den Landesverband als gemeinsame Stimme 

der MieterInnen. 

Die aktuellen Herausforderungen erfordern eine enge Abstimmung innerhalb des Verbandes. 

Eine verbesserte Zusammenarbeit stärkt die politische Schlagkraft des Verbandes und unter-

stützt die Vereine in ihrer täglichen Arbeit. 

Mietervereine haben bereits begonnen, digitale Lösungen – neben oder in Erweiterung von 

MIA – einzusetzen. Digitale Arbeitsweisen können die Effizienz der Verbandsarbeit erhöhen, 

den Austausch zwischen den Vereinen erleichtern und neue Zielgruppen für den Verband er-

schließen. 

 

 

Empfehlung der Antragskommission: 

 

Annahme 

 

 


